
Seniorenschitage Heiligenblut                     
10. 2. – 15. 2. 2019 

 

Neun Senioren und Windstärke 6 

Wieder sammelten sich - wie letztes Jahr - die Inhaber der Saisonkarte der Schröcksnadel 

Lifte in Heiligenblut, um der Karte ein ordentliches „Work - Out“ zu geben. Die „flexiblen“ 

Senioren Maria, Kathrin, Erika, Uli, Elfi, Karli, Günther, Charly und ich reisten am Sonntag 

mit gemischten Gefühlen wegen der mäßigen Wettervorhersage an. Schade, dass Karl M. 

nicht mitkonnte, die geplante Rückkehr war doch zu knapp vor seinen Familien Schiferien. 

 

 
Der Montag bescherte uns tatsächlich einen Tag mit Wind, Schneefall und Nebel. Da die 

Sicht doch von Zeit zu Zeit ganz akzeptabel war, brachten wir es bei eingeschränktem 

Liftbetrieb doch auf beachtliche Pistenkilometer. 

 

     



Am Dienstag gab’s aber dann doch einen Ruhetag. Karl probierte es trotz Schneesturm und 

geringer Lifttätigkeit, gesellte sich am Mittag dann aber doch zu uns. Wir machten im 

Windschatten des Tales eine wunderbare Wanderung und erkundeten neben dem 

Eisklettergarten auch theoretisch die Anstiege Richtung Franz – Josefs - Höhe.  

   

Aber ab Mittwoch war’s bis auf den beständigen Wind Stärke 6 perfekt. Schareck, Fallbühel, 

Hochfleiss, alles offen und pistenmäßig exzellent. Die Fleisstal - und die Hochfleissvariante 

waren super zu fahren. Auch die landschaftlich schöne Gegend um das Wallackhaus 

begeisterte uns wieder.  

   

 

Die Kärntner Kulinarik tat ein Übriges dazu, dass die Tage ein voller Erfolg waren. Auch der 

traditionelle Besuch der „Mühle“, eine vorwiegendes Jugendlokal, war unvermeidbar. 

Überraschend war, dass dieses Jahr der Altersschnitt der Besucher im Gegensatz zum 

Vorjahr ziemlich ähnlich dem Unsrigen war. 

    



 

       

 

Schade, dass das von Karl in bewährter Manier betreute überaus angenehme Quartier nur 

eine beschränkte Zimmeranzahl zur Verfügung hat. Jedenfalls ein Event, das sicher 

nächstes Jahr wiederholt wird.  
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